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UniCredit Bank Austria präsentiert mit zwei Konzerten im 

Bank Austria Salon und zwei Ausstellungen im 

Bank Austria Kunstforum Wien China-Schwerpunkt im August.

Bilder zur Ausstellung von Wang Huangsheng in derMediendatenbank :

 © BELL ART CENTER

Bilder zur Ausstellung von Zhou Shaohua in der Mediendatenbank : © 

BELL ART CENTER

Wien (LCG) – Die UniCredit Group ist seit vielen Jahren in den 

wichtigsten Wirtschaftszentren Chinas als Finanzpartner für 

Unternehmen erfolgreich tätig. Wie eng die Verflechtungen und 

gegenseitige Wertschätzung ausfallen, zeigt sich im aktuellen 

China-Schwerpunkt, den die UniCredit Bank Austria im August 2018 

in ihren Kulturstätten setzt. Den Auftakt bildet die von Wenzel 

Jacob kuratierte Ausstellung des Künstlers, Kurators und 

Erziehers Wang Huangsheng . Sie ist bis 31. August 2018 bei freiem 

Eintritt im Bank Austria Kunstforum Wien zu sehen. Die Ausstellung 

bietet einen Rückblick auf die neuesten Kunstwerke Huangshengs, 

der zu den bedeutendsten Künstlern in China zählt und für seine 

Tuschemalerei und Installationen bekannt ist.

Von 16. August bis 23. September 2018 bietet das Bank Austria 

Kunstforum Wien einen umfassenden Rückblick auf das künstlerische 

Schaffen von Zhou Shaohua in den letzten 30 Jahren. Der bekannte 

chinesische Maler und Kunstkritiker widmet sich der Evolution der 

chinesischen Tuschemalerei von der traditionellen zu einer 

modernen Form. Er verbindet traditionelle chinesische Techniken 

und Farben mit westlichen Stilmitteln. Westliche Kritiker 

bezeichnen seinen Stil als „neue orientalische Symbiotik“. Der 
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chinesische Maler und Kunstkritiker widmet sich der Evolution der 

chinesischen Tuschemalerei von der traditionellen zu einer 

modernen Form. Er verbindet traditionelle chinesische Techniken 

und Farben mit westlichen Stilmitteln. Westliche Kritiker 

bezeichnen seinen Stil als „neue orientalische Symbiotik“. Der 

Eintritt ist frei.

Interkulturelle Verbindung im Bank Austria Salon

Dass Können keine Frage des Alters ist, beweisen 14 chinesische 

Pianisten im Alter von sechs bis 13 Jahren am Donnerstag, dem 9. 

August 2018, wenn sie zum Abschlusskonzert ihres Meisterkurses in 

den Bank Austria Salon bitten. Im Rahmen einer zweiwöchigen Reise 

durch Europa lernten Lehrerin Renyan und ihre chinesischen 

Klavierschüler nicht nur die Wirkungsorte der Meister der 

klassischen Musik kennen und besuchten zahlreiche Klassik-

Konzerte. Sie bekamen auch die Chance, an einem Meisterkurs in Wien

 teilzunehmen. An insgesamt vier Kurstagen bekamen die 

fortgeschrittenen Musikschüler aus Peking von den Dozenten 

Alexander Rößler (Universität für Musik und darstellende Kunst 

Wien), Elisabeth Bollmann (Prayer Konservatorium), Gereon 

Kleiner (Universität Mozarteum Salzburg) und Karl Barth (Musik und

 Kunst Privatuniversität der Stadt Wien) Klaviereinzelunterricht,

 aber auch die Möglichkeit zu selbstständigem Üben. Neben dem 

kulturellen Austausch stand vor allem die Vermittlung des 

musikalischen Ausdrucks aus den europäischen Zentren der Klassik 

an die aufstrebenden Künstler von Morgen am Programm. Beim 

krönenden Abschlusskonzert im Bank Austria Salon geben die jungen 

Meisterschüler Werke von Ludwig van Beethoven ,Frédéric Chopin ,

Claude Debussy ,Jan Ladislav Dussek undDmitry Shostakovich zum 

Besten. Im Anschluss an das Konzert findet die Verleihung der 

Meisterklasse-Urkunden statt. Veranstaltet wird der Meisterkurs 

vom Interkulturellen Institut für Musik und freie Künste Wien, 

kostenlose Eintrittskarten sind an der Abendkassa erhältlich.

Der Benefiz-Klavierabend der Georges-Cziffra-Preisträgerin 2017 

aus China, Wenting Shi, rundet den kulturellen China-Schwerpunkt 

in den UniCredit-Bank-Austria-Kulturstätten ab. Die Pianistin 

wartet am Donnerstag, dem 30. August 2018, um 19:30 Uhr, mit Werken 



, rundet den kulturellen China-Schwerpunkt 

in den UniCredit-Bank-Austria-Kulturstätten ab. Die Pianistin 

wartet am Donnerstag, dem 30. August 2018, um 19:30 Uhr, mit Werken 

von Franz Schubert ,Franz List,Igor Strawinski und nicht zuletzt 

von Georges Cziffra auf. Der Reinerlös des Benefizkonzerts kommt 

der Erhaltung der Otto-Wagner-Kapelle und der Reichmann-Orgel 

zugute. Eintrittskarten sind an der Abendkassa zu 17 Euro 

(Erwachsene) und zwölf Euro (Ermäßigung) erhältlich.

UniCredit bietet einzigartige Services in China

China ist Österreichs zweitgrößter Außenhandelspartner in 

Übersee. Die UniCredit Bank Austria kann als österreichische 

Geschäftsbank dank der Niederlassungen der UniCredit das 

umfangreichste Angebot an Services und lokaler Präsenz in China 

anbieten. UniCredit ist mit Peking, Shanghai und Hongkong in den 

wichtigsten Wirtschaftszentren Chinas vertreten und verfügt über 

mehr als 30 Jahre Erfahrung und fundierte Marktkenntnisse in 

China. Weitere Informationen auf https:// www.bankaustria.at .
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